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Di e L ei er  wi e der h ol t si c h stän di g −  i n Vortr ä-
ge n,  Vi deoportal e n u n d Bl o gs,  bei  De mor eden
u n d i n de n z ahl r ei c h en B ü c her n z. B.  des i m
The ma f ü hr en den Kopp- Verl ages.  Bei s pi el :  I n
„ Di e Akte Wi ki pedi a“ vo n Mi c h ael  Br ü c k ner
wer de n di e Mani p ul ati o n en i n der  Onl i n e- E n-
zykl o pädi e mi n uti ös auf gel i stet −  d ur c h aus z u-
mi n dest ei n e Fl ei ß ar bei t.  Der  Bl i c k auf f ü h-
r e n de P er so n en u n d i hr e I nter esse nl agen
zei gt,  wel c h ei n mac htdur c h dr u n gen des Wer k
das e h e mal s r ec ht offe ne L exi ko n ge wor den
i st.  Dan n aber  wi r d di e ei ge ne Matri x auf di e
Besc hr ei b u n g ge dr ü c kt:  H i nter  Ze ns ur u n d
Steuer u n g wer den l i n ke El i te n ver ortet.  Bel e-
ge daf ür  fe hl e n −  u n d d ürften au c h sc h wer z u
er r ei c h en sei n.  De n n z. B.  der  Sei te n Hi e b- Ver-
l ag,  H er aus geber  vo n „ gr ü nes bl att “,  i st auf
Wi ki pedi a gr u n ds ätzl i c h z e nsi ert.  Das geben
di e Mac hth aber  d ort g anz offe n z u.  Di e Bri l -
l e n der  ver ei nfac hten Wel ter kl är er r u n d u m
den Kopp- Verl ag wer den s ol c h l ei c ht z u gän g-
l i c h e n I nf or mati o ne n z uverl ässi g h er ausfi l -
ter n,  d a mi t di e ei ge ne Wel tsi c ht ni c ht i n Fr a-
ge gestel l t wi r d.

Vo m gl ei c h en Autor,  z us a m men gesc hri e ben
mi t de m e benfal l s al s E nth ül l u n gssc hr ei ber
mi t be mer kens werte m B u c h aussto ß bekan n-
ten U do U l f kotte,  sta m mt „ P ol i ti s c h e Kor-
r ekthei t “.  E s i st ei n e dr a mati sc h daher ko m-
men de S a m ml u n g vo n F al l bei s pi el e n f ür  ver-
mei ntl i c h abs ur de gesel l s c h aftl i c h e Zustän de
u n d Akzeptanz des Sc hl ec hte n.  F ast ü ber al l
l au ert d as B öse −  stets ber ei t,  di e R ec htsc h af-
fe n en u n d das Li e bl i n gsopfer  al l er  b ösen
Mächte,  di e De utsc hen u n d i hr  L an d,  z u u n-

ter dr ü c ken.  Kl assi sc h di e Z wei tei l u n g:  Zu m
Tei l  g ute Kri ti k h er r sc hen der Mei n u n ge n,  ge-
paart mi t ü ber wi egen d q u el l e nl osen u n d r e-
gel mäßi g fr ei  k o nstr ui erte n H erl ei t u n gen,  i n
de nen di e vor ab vor h an den e I nter pr etati o ns-
matri x de utl i c h wi r d.  Auffäl l i g i st di e S c hl u d-
ri g kei t des B u c hes,  wel c h es −  an gesi c hts der
Sc hr ei b wut der Autor en vi el l ei c ht ni c ht ü ber-
r asc he n d −  be mer kens werte Sc h nel l s c h üsse
an di e Stel l e vo n Ar g u menten u n d L o gi k setzt.
Ni c ht i m mer i st es d abei  s o s el ts a m wi e auf
Sei te 2 0 0,  wo o berfl äc hl i c h es Wi sse n ü ber
Kri mi n al i tätsstati sti ke n mi t der  Matri x des
Ausl än der _i n nen h asses bel e gt wi r d:  „ Dabei
si n d i n De utsc hl an d bei  Mor d u n d Totsc hl ag
2 8 Pr ozent al l er  Täter  Ausl än der  −  Te n denz
stei ge n d “ ( i m mer hi n mi t Quel l e n an gabe:  Di e
BI L D- Zei t u n g) .  Dan n f ol gt der  S atz:  „ Ni m mt
man Totsc hl ag n oc h mi t hi n z u,  d an n stel l e n
Ausl än der  mehr  al s ei n Dri ttel  der  Tatver-
däc hti gen. “ Ei n e s c h ö n e Ko mbi n ati o n:  E r s-

te ns war Totsc hl ag bei m er sten S atz s c h o n
dri n,  z wei te ns wec hsel t der  Be gri ff g anz u n-
mer kl i c h vo n „ Täter “ auf „ Tatver däc hti ger “.
Dass h äufi ger Ni c ht- Deutsc he ver däc hti gt
o der z. B.  k o ntr ol l i ert u n d des h al b gefasst
wer den,  k ö n nte au c h g anz an der e U r s ac hen
h aben . . .  z. B.  der  H ass gegen al l es Fr e mde,
de n di e Autor en z wei  S ei te n wei ter offe n z ei -
ge n:  „ Deutsc he wer de n r e gel mäßi g vo n Mi g-
r anten gr u n dl os auf der  Str aße z u Tode ge-
pr ü gel t. “ Wel c h ei n S atz −  u n d s c h o n r ei n l o-
gi sc h g anz u nver stän dl i c h:  Was i st de n n mi t
r egel mäßi g ge mei nt ? J e den Di e nstag u m
1 2. 2 1 U hr ? S o ge ht es The ma f ür  The ma,  al -
l es wi r d i r ge n d wi e an geri sse n u n d d an n oft
n ur  o berfl äc hl i c h abgetan.  Kostpr obe:  „ Du m-
mer wei se i st Ge n der  bei  n äher er Betr ac htu n g
ni c hts an der es al s Bl ö dsi n n “ ( S.  2 7 9) .

Besser mac ht es d a der gl ei c h e Autor,  U do
Ul f kotte,  i n sei n e m B u c h „ Gekaufte J o ur n a-
l i ste n “.  H i er  i st vi el es z us a m men getr agen,
was tats äc hl i c h z ei gt,  wi e ab h än gi g J o ur n a-
l i s mus i st.  Das i st si c h erl i c h kei n e Ü ber r a-
sc h u n g.  I n ei n e m pr ofi tgetri e be nen Syste m i st
al l es k äufl i c h,  wei l  der  fi n an zi el l e E rtr ag das
Zi el  al l e n H an del ns i st.  Wen n ei n Arti kel
mehr  Gel d bri n gt,  wen n er  mi t ei n e m „ Deal “
mi t ei n e m Ko nzer n ver bu n den i st,  wi r d d as
ge macht.  Al l es an der e k ö n nte z ur  E ntl ass u n g
f ü hr en.  De n n J o ur n al i st_i n n en si n d au c h n ur
R ädc he n i m Syste m,  wel c h es Gel d ver di e n en
muss.  H i er  l i e gen di e Aus bl e n d u n gen des B u-
c h es,  wel c h es aber anso nsten r ec ht akri bi sc h
Fäl l e z us a m men bri n gt,  wo Mac hti nter essen
ei n e fr ei e Pr esse ver dr än gt o der i nstr u menta-
l i si ert h abe n.  Das i st s o gar mi t vi el e n Quel l e n-
an gaben ver b u n den.  U n d es ver zi c htet z war
ni c ht g anz auf Ver ei nfac h u n ge n ( z. B.  i st ei n e
star ke N ei g u n g,  di e U S A al s H au pttäter z u

n en n en,  u n ü ber seh bar) ,  aber ei ni ge n typi -
sc hen „ Ver sc h wör u n gstheori e n “ tri tt d as
B uc h s o gar e ntgegen.  Auf Sei te 2 0 9 ge ht es
u m di e Bi l der ber ger.  Ü ber r asc he n d f ür  ei n
B uc h aus de m Mi l i e u des Kopp- Verl ages ste ht
dort der  S atz:  „ Aber di e Bi l der ber ger si n d
n u n ei n mal  n ur  ei n er  vo n vi el e n äh nl i c h e n el i -
tär en Zi r kel n “.  Ge n au s o i st es −  u n d ge n au
dar auf ber u ht di e Beei nfl uss u n g der Medi e n.
Si e si n d Tei l  der  F u n kti o ns-  u n d Deutu n gsel i -
te n,  di e al s S p h är e des Ei n e- H an d- wäsc ht-
di e- an der e besti m men,  wi e Mensc he n de n-
ken,  i nter pr eti er e n,  wel c h e N ac hri c hte n wo
gestr eut u n d wi e Ver h al te n gesteuert wi r d.

„ U nzensi ert 2 0 1 3 “ vo n An dr eas R étyi  i st ei n
deutl i c h es Bei s pi el  f ür  de n Z wi es pal t z wi -
sc hen Ans pr uc h u n d Wi r kl i c h kei t.  Wer „ Zen-
s ur “ s c hr ei t,  müsste ei ge ntl i c h ei n e n bes o n de-
r e n Sc h arfsi n n z ei ge n.  Doc h di e 3 3 5 Sei te n
enth al te n kei n e ei n zi ge Quel l e n an gabe.  Offe n-
bar s c h ei nt der  Autor der  Mei n u n g z u sei n,
d ass das ei nfac he E r z ähl e n vo n Stori es,  di e
e mpör en s ol l e n,  r ei c ht.  S c h o n das ste ht i m
Wi der s pr u c h z u m R uf n ac h ei n er  Ver än de-

r u n g der  N ac hri c hte nl an dsc h aft.  H i n z u
ko m mt,  d ass f ast al l es,  was hi er  al s „zen-
si ert “ dar gestel l t wi r d,  tats äc hl i c h d oc h
sc h o n aus de n Mai nstr ea m medi e n bekan nt
i st.  E s si n d al s o ger ade kei n e u nter dr ü c kten
I nfor mati o nen,  di e n u n ü ber  di eses B u c h ans
Tagesl i c ht k o m men,  s o n der n al l  d as,  was al s
z war vo n der  D ur c hsc h ni tts mei n u n g ab-
wei c ht,  aber d ur c h aus l än gst bekan nt i st.
Sehr äh nl i c h agi er e n „ J an van H el si n g &
Co. “ ( s o di e Autor enzei l e auf de m Cover)  i n
i hr e m Wer k „ P ol i ti s c h u n kor r e kt “.  E s i st ei n
b u nter R ei ge n d ur c h al l e mö gl i c h en The men,
di e i n der  Wel t der  ver ei nf ac hte n P ol i ter kl ä-
r er _i n n en s o an gesagt si n d.  Vo n Mi c h ael  Vogt
ü ber An dr eas P o pp,  U do Sc h ul t h ei s u n d J o-
h an nes H ol ey bi s z u ei ni ge n wei ter e n Au-
tor _i n nen d ürfe n hi er  vor al l e m di e Vi el -
sc hr ei berl i n ge der S zen e i hr e Li e bl i n gsthe-
men ab h an del n:  Der  1 1. 9. 2 0 0 1 i st i m mer
n oc h dabei ,  d az u Fl i e gen de U ntertassen,  d as
I mpfen,  di e E hr e nr ettu n g vo n R u dol f H e ß,
das s o sc hr ec kl i c h verfol gte Chri ste ntu m,  di e
vi el e n Mi gr anten u n d n atürl i c h di e L ü ge vo m
Kl i ma wan del .  Z war gi bt es d ur c hsc h ni ttl i c h
f ür  z wei  bi s dr ei  S ei te n ei n e Quel l e n an gabe,
aber d as si n d mei st n ur  Ver wei se auf Texte
der  Autor _i n nen o der  äh nl i c h er  Kr ei se,  wo
das gl ei c h e n oc h mal  ste ht −  al s o kei n H i n wei s
auf ei n e n Bel e g.

Di e e n dl ose n Li st e n mi t Vor würf e n we ge n Ze ns ur bi et e n ei ne perfe kte Ansc hau u n g ü ber das ze ntr al e Wi r ku n gsel e me nt ver-
ei nfac hter Wel ter kl är u n ge n:  Di e ei g e ne Matri x,  das pol i ti sc he I nter pr etati ons muster,  wi r d auf di e An gel e ge n hei t g e dr üc kt.
Mi t u nter g e ht i nter esse n gel ei t ete n Anal yse ei ne ei g e ne,  wertvol l e Kri ti k der Mai nstr ea m- bz w.  herr sc he n de n Mei n u n g vor aus.


